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Jahreslosung

Prüft alles 
und behaltet 
das Gute!

1. Thess. 5,21



Monatsspruch Mai:
„Zu dir rufe ich, HERR; denn Feu-
er hat das Gras der Steppe gefres-
sen,  die Flammen haben alle Bäu-
me auf dem Feld verbrannt. Auch 
die  Tiere  auf  dem  Feld  schreien 
lechzend  zu  dir;  denn  die  Bäche 
sind vertrocknet.“ Joel 1,19-20 (E)

Der  Satz  könnte  aus  unserer  Zeit 
stammen.
Die letzten Jahre, war Dürre, zu we-
nig  Regen.  Nicht  nur  bei  uns  in 
Deutschland.  Unsere  Nachbarn  in 
Südeuropa, waren noch mehr betrof-
fen.
Es ist ein großes Thema unserer Zeit 
und wird uns die nächsten Jahre wohl 
noch intensiver beschäftigen.
Und  wenn  man  Joel  1  durchliest, 
dann  kann  das  wirklich  für  unsere 
Zeit gemeint sein.
Doch der Text sagt nicht: Oh weh, das 
ist alles ganz schlimm, lasst uns mal 
jammern und klagen. Auch nicht lasst 
es  uns  ignorieren  und weitermachen 
wie bisher.
Joel kennt den Adressaten, an den er 
sich wenden kann:
Zu dir Herr rufe ich.
An wen wende ich mich in der Not?
Und Dürre ist eine Not.
Eine große Not.
Denn  langer  Dürre  folgt  Teuerung 
und  dann  Hunger.  Viele  Länder  der 
Erde  sind  da  bereits  mittendrin  und 
auch uns wird das erreichen.
Ist das Schwarzmalerei?

Nein,  die  Bibel  sagt  uns,  dass  auch 
das am Ende kommen wird. Und die 
Geschichte  lehrt  uns,  dass  es  immer 
wieder  Dürre  und  Hunger  gegeben 
hat.  Keine  Region  dieser  Erde  ist 
davor gefeit.
Wenn das eh so ist, können wir des-
wegen die Hände in den Schoß legen 
und nichts tun?
Nein, wir sind verantwortlich für die-
se Erde und es ist unsere Aufgabe sie 
zu  bewahren.  Da  kann  jeder  seinen 
kleinen  Beitrag  leisten  Gerade  die 
Kinder Gottes sollten sich ihrer Ver-
antwortung bewusst sein. 
Und wenn wir  dieser  Verantwortung 
nicht  nachkommen,  dann dürfen wir 
uns nicht beschweren.
Dass es dennoch kommt, weiß Gott, 
denn  er  kennt  die  Unvernunft,  den 
Egoismus  und  die  Gier  der  Men-
schen.
Deswegen gilt: Das Eine tun und das 
Andere nicht lassen. 
Für  die  Kinder  Gottes  ist  es  beides. 
Das was ich beitragen kann, trage ich 
bei.
Doch in dem Bewusstsein, dass alles 
was ich tue Stückwerk ist und bleiben 
wird, wende ich mich vertrauensvoll 
an Gott:
Herr steh mir bei in dieser Not.

Monatsspruch Juni:
„Mir  aber  hat  Gott  gezeigt,  dass 
man keinen Menschen
unheilig oder unrein nennen darf.“ 
Apg 10,28 (E)

Angedacht und Nachgedacht



Offenes Strickcafé
Das offene Strickcafé hat sich inzwi-
schen  etabliert,  es  aber  noch  Raum 
für weitere Strick begeisterte.
Do. 08.05., 22.05., 12.06.; 26.06. je-
weils 15-17 Uhr in Heimboldshausen
Kontakt: 
Elisabeth Herwig 06624 / 8247

Putzparty
Am 13.06. die nächste Putzparty. Wir 
starten  um  17  Uhr  und  stellen  das 
Haus auf den Kopf.
Im Anschluss gibt es lecker Essen für 
alle die sich beteiligen und wenn das 
Wetter  mitspielt,  setzen  wir  uns 
schön nach draußen in die Abendsonne.

Wie rede ich über meinen Glauben
Nachdem der letzte Kurs wegen mei-
nes  Krankenhausaufenthaltes  ins 
Wasser fiel, geht es im Mai in einen 
neuen Durchgang.
Der Kurs geht über 3 Abende
Start ist am Fr. 23.05. 19 Uhr.
Folgetermine: 30.05. / 06.06.
Dauer jeweils 1 ½ Std. 
6 Teilnehmer
Anmeldung bei M. Steffen bis. 18.05.

Familiengottesdienst
Am 21./22.06.  ist  wieder großer Fa-
miliengottesdienst  der  von  den  Kin-
dern  und  Jugendlichen  vorbereitet 
wird.  Ladet  dazu  gerne  Kinder,  Ju-
gendliche  und  Familien  aus  eurem 
Umfeld ein.

Infos aus dem TGB
Newsletter
Die WIR Druckausgabe ist ja seit ei-
niger Zeit eingestellt. 
Es gibt jetzt ein alternatives Angebot 
des TGB, den WIR-Newsletter.
Er  erscheint  vierteljährlich und wird 
per e-mail verschickt.
Jeder der ihn haben möchte kann sich 
auf der homepage des TGB dafür re-
gistrieren:
https://www.thueringer-
gemeinschaftsbund.de/#newsletter
Wer nicht die Möglichkeit hat e-mails 
zu empfangen, der kann sich an mich 
(Markus S.)  wenden und ich drucke 
dann den Newsletter dann aus und le-
ge ihn in die entsprechenden Fächer.

GENERATION PLUS
19. – 23. Mai 2025
Bibelheim in Neustadt/Rstg.
Der Herbst des Lebens – reich an Zeit 
und Chance zum Reifen. Aber vor al-
lem ein Geschenk! Herzliche Einla-
dung ins Bibelheim nach Neustadt 
mit geistlicher Begleitung durch Theo 
Schneider, kulinarischen Köstlichkei-
ten von den Mitarbeitern des Bibel-
heimes, Ausflügen, einem Heimata-
bend und manches mehr. Du fühlst 
dich noch nicht im Herbst deines Le-
bens? Auch der Spätsommer ist herz-
lich eingeladen.
Anmeldung:
Rainer Usbeck
Mail: info@bibelheim-am-
rennsteig.de
Telefon: 036781 / 41873

Aktuelle Informationen
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Rumänienhilfe

Spendenkonten Kinderheim Dobreni, Rumänien
Diakonia e.V.
IBAN: DE94 5206 0410 0008 0110 95  - BIC: GENODEF1EK1
(Verwendungszweck: „Rumänienhilfe“ angeben Spendenquittung möglich!)
Rumänienhilfe  (L.Glock) IBAN: DE 35 8206 4088 0000 8081 48
BIC: GENODEF1ESA (Verwendungszweck: Kinderheim Dobreni)
Kinderheim Dobreni IBAN: RO78 RNCB 0196 0277 9577 0002
BIC: RNCBROBU (keine Spendenquittung möglich)
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